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gnadenhafte Verwandlung des enschen Gott vergleicht mi1% der esens-
verwandlung des Brotes den e1b Jesu DIie diesbezüglichen Aatze hat
aps onannes CDC 1329 m1 Recht verurteilt Es 1S%t die Tragık dieses
begeisfterten iebhabers Oottes, daß Predigten VO:  5 Gott als dem
ein und dem a  S, VO  5 dem adeligen enschen VOTLT ystisch veranlagten,
jubelnden und stöhnenden Dominiıkanerinnen gehalten hat wobel 1nhm
manche Entgleisung widerfahren konnte wohl auch manches Mißverstäiänd-
1N11S Dankenswert sind d1ie Bemuühungen Steinbüchels, Eckehart als geschul-
ten Philosophen un Theologen un e1 gläubigen, kirchlich
iınnten Tisien hinzustellen, der jel Von der personalen Mystik Augusilns

siıch hat Das „Rasen und en der eele ihrer etzten Ruhe“ Ist
ichts anderes qls das augustinische Wort VO unruhigen erzen, das Ur

Gott Ruhe Die Te „Seelenfünklein“ und dem „BUurg-
lein (castellum) der Seele“ greift der panıschen MS des Johannes VO'
Kreuz nNnd der großen eres1a mehr als ‚WOl Jahrhunderte VOT In
SsSeliner Verteidigungsschrift sSagt Eckehart „Krrare SSUm, Naeretlcus
NO  5 DOSSUM, Na PTI1IMUM pertine ad intellectum, SECUNdUM ad VOLuUunNn-
atem 6

Florian Dr Adolf TEeuUZz
W oNAaAaNNeES J0 KTEeuZz, Die dunkle Nacht der eele. Sämtliche Dichtungen
Aus dem panischen übertragen und eingeleitet VOon elx Bra 88)
Salzburg 1952 Otto-Müller-Verlag Leinen geb —

el1x raun, 1947 mi1t dem Literaturpreils der Wien, 1951 m1 dem
Osterreıichıschen Staatspreis für Dichtung ausgezeichne bringt zunächst eine
Nacherzählung des ebens und eINe der Gedichte des eiligen, die
emerkenswert 1ST weil der eriasser eın Geistlicher ST und manches
bringt Was e1in Geistlicher übersieht Mit der formgerechten Übertragung der
spanischen Gedichte das Deutsche hat auch Schwierigkeiten, da -

Eeuts:!  en icht el 1ST eiINZISCN Reim urch viele rophen e1N-
zunhnalten Das manchmal ungewohnten „poetischen 1zenzen
e1ltfe soll statt „‚Kommu  n“ der dreı ersonen wohl „Communicatio“
eißen, „Frohntie“ 69) ich für Schreibfehler

ST Florlan Dr Adolf Kreuz
nen und rophe  ngen. Von Karl ahner Inns-

ruck—Wien—München 19592 Tyrolia-Verlag Kart
In Krisenzeiten, enen die Menschen für das Außergewöhnliche und

Irrationale besonderns empfänglich sind, stehen auch isionen und Prophe-
zeiungen ho  Rı Kurs Die schwierige Frage der Unterscheidung der Geister
Dehandelte seinerzeit Poulaın SC11N6EIN immer noch lesenswerten
Handbuch der Mystik, deutsch bei Herder Freiburg erschienen ein
Ordensbruder, der ekanntie nNnNsbrucker Dogma(tiker, geht 1e9Ps SChHhW1e-
rıge ebijet mI1T dem üsfzeug der mModernen Seelenkunde und den riah-
rungen der Kirchengeschichte und entwickelt die rundsätze, nach enen
® auch bei den neuestien und aufsehenerregendsften Visionen Un Prophe-

Wahres VO  ]} Falschem unterscheiden kann Mit diesem Buch eines
anerkannten Wissenschaftlers 1S% für die Beurteilung außergewöhnlicher
Vorkommnisse fester TUN: gelegt. Rahners rbeit annn N1SEeTEeT
unruhıigen e1t segensreiche irkungen en
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Yrohe Gotteskinder. Hılfsbuch für den eligionsunterricht. Von

Popvppelreuter — ] Schuljahr. uflage 78) Kart. n 7E und
&. Schuljahr. 4.80 Schuljahr. Halbl. 4.50
Hilfsbuch für den Erstbeicht- un: Kommunilonunterricht. Auflage.

aderborn 1951, erlag Ferdinand Schöningh.
(1 Schuljahr.) Eın richtiges Hilfsbuch für Mütter und Religionslehrer,

das reichlich nregung bietet und sich auch Vorlesen eigne Der Aus-
gangspunkt der Lehrstücke 21n T1i1eDN1ıs AUuS der kindlichen Erfahrungs-


